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Öffentliche Beschlussvorlage 

Betrifft 
 

Haushaltssatzung der Stadt Münster für das Haushaltsjahr 2020 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

   11.12.2019 Rat Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1.   Anregungen nach § 24 GO NRW zum Haushaltsplan 2020 
 
Mit der Beschlussfassung über diese Vorlage sind alle etatrelevanten Anregungen nach § 24 GO 
NRW, die im Rahmen der Etatberatung vorgelegen haben und nicht oder nur teilweise aufgegriffen 
worden sind, erledigt. 
 
2.   Anregungen der Bezirksvertretungen  
 
Die in der Anlage beigefügten Anregungen der Bezirksvertretungen sind im Rahmen der Etatberatun-
gen der Fachausschüsse nur zum Teil oder nicht aufgegriffen worden. Mit der Beschlussfassung über 
diese Vorlage gelten sie abschließend als nicht aufgegriffen (Anlage 1). 
 
3.   Stellenplan  
 
Der Stellenplan der Stadt Münster für das Haushaltsjahr 2020 wird in der Fassung der Beschlüsse 
des Haupt- und Finanzausschusses vom 04.12.2019 beschlossen (Anlage 2). 
 
4.   Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
 
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 mit dem Haushaltsplan (einschließlich der in der 
Veränderungsliste dargestellten Anpassungen und in dieser Ratssitzung am 11.12.2019 noch gefass-
ter Beschlüsse gegenüber dem Haushaltsplanentwurf) wird beschlossen (Anlagen 3 und 4). 
 
 
Begründung: 
 
Zu 1. Anregungen nach § 24 GO NRW 
 
Alle vorliegenden etatrelevanten Anregungen nach § 24 GO NRW wurden in den Fachausschüssen 
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behandelt. Soweit ihnen nicht oder nur teilweise entsprochen wurde, sind sie mit dem Beschluss des 
Rates über die Haushaltssatzung 2020 erledigt. 
 
Zu 2. Anregungen der Bezirksvertretungen 
 
Die als Anlage beigefügten Anregungen der Bezirksvertretungen wurden im Rahmen der Haushalts-
beratungen zum Teil oder nicht aufgegriffen. Mit der Beschlussfassung über diese Vorlage gelten sie 
abschließend als nicht aufgegriffen.  
 
Zu 3. Stellenplan 
 
Der Entwurf des Stellenplanes 2020 wurde dem Rat im Rahmen der Etateinbringung zur Kenntnis 
gegeben. Er wurde im Ausschuss für Personal, Organisation, Sicherheit, Ordnung und E-Government 
am 28.11.2019 und im Haupt- und Finanzausschuss am 04.12.2019 beraten. 
 
Zu 4. Haushaltssatzung 
 
Der Rat hat den mit der Vorlage V/0779/2019 zugeleiteten Entwurf der Haushaltssatzung 2020 mit 
ihren Anlagen am 11.09.2019 zur Kenntnis genommen und den Bezirksvertretungen und den Fach-
ausschüssen zur Beratung überwiesen.  
 
Nach Abschluss der Beratungen in den Bezirksvertretungen und den Fachausschüssen ergeben sich 
nach dem Stand vom 06.12.2019 folgende Gesamtveränderungen gegenüber dem Entwurf: 
 
Zu § 1 der Haushaltssatzung 
 

Ergebnisplan 
Entwurf 

€ 
Änderung 

€ 
Beschluss 

€ 

Gesamtbetrag der Erträge 1.261.306.150 + 11.904.910  1.273.211.060  

Gesamtbetrag der Aufwendungen 1.304.961.130 + 8.716.490  1.313.677.620  

Abzüglich globaler Minderaufwand 0 0  0  

somit auf 1.304.961.130 + 8.716.490  1.313.677.620  

Finanzplan  
  

    

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
keit 

1.200.360.880 + 9.596.910  1.209.957.790  

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
keit 1.208.498.500 

+ 8.712.910  1.217.211.410  

Nachrichtlich globaler Minderaufwand (Ergeb-
nisplan) 

0 0  0  

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 68.160.290 + 5.273.530  73.433.820  

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 249.820.800 + 30.648.980  280.469.780  

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 300.910.898 + 69.491.186  370.402.084  

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 188.467.722 + 45.000.000  233.467.722  

 
Zu § 2 der Haushaltssatzung 
 
Der Gesamtbetrag der Kredite zur Finanzierung von Investitionen wird von 181.969.510 € um 
+6.376.450 € auf 188.345.960 € verändert.   
 
Zu § 3 der Haushaltssatzung 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird von 100.846.810 € um +16.351.950 € auf 
117.198.760 € verändert. 
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Zu § 4 der Haushaltssatzung 
 
Die im Haushaltsplanentwurf vorgesehene Verringerung der Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des 
Ergebnisplans von 43.654.980 € wird um -3.188.420 € auf 40.466.560 € verändert. 
 
 
 
I. V. 
 
gez. 
 
Reinkemeier 
Stadtkämmerer 
 
Anlagen: 
 
1.    Anregungen der Bezirksvertretungen 
2.    Stellenplan 2020 
3.    Haushaltssatzung 2020 
4.    Veränderungsliste zum Haushaltsplanentwurf 2020 
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